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264. Bildung eines gemeinsamen 
Gutachterausschusses für Grundstückswerte  
im Ennepe-Ruhr-Kreis mit der Stadt Witten

Bezirksregierung Arnsberg Arnsberg, 3. 4. 2014  
31.9216
Entsprechend der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
zwischen der Stadt Witten und dem Ennepe-Ruhr-Kreis 
und ihrer Genehmigung durch die Bezirksregierung 
Arnsberg  vom 3. 2. 2014 – Az.: 31.1.6-30/06 – (beides 

öffentlich bekannt gemacht im Amtsblatt 07/2014 vom 
15. 2. 2014, Seite 73) wird hiermit gemäß §1 Abs.1 Satz 
2 der Gutachterausschussverordnung NRW – GAVO 
NRW – vom 23. 3. 2004 (GV. NRW S. 146) in der zurzeit 
gültigen Fassung (SGV. NRW 231) ein gemeinsamer 
Gutachterausschuss für Grundstückswerte  für den 
Ennepe-Ruhr-Kreis und die Stadt Witten gebildet. 

Im Einvernehmen mit der Bezirksregierung Arns-
berg führt er die Bezeichnung „Gutachterausschuss 
für Grundstückswerte im Ennepe-Ruhr-Kreis mit der 
Stadt Witten“.

Gemäß §1 Abs.1 Satz 3 GAVO NRW a.a.O sind die be-
stehenden Gutachterausschüsse für Grundstückswer-
te im Ennepe-Ruhr-Kreis und in der Stadt Witten mit 
Bildung des gemeinsamen Gutachterausschusses auf-
gelöst.

Diese Verfügung tritt am 1. Mai 2014 in Kraft.  

(110) Abl. Bez. Reg. Abg. 2014, S. 157
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265. Erlöschen einer Vermessungsgenehmigung II 
Bezirksregierung Arnsberg Arnsberg, 1. 4. 2014

31.2416

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Dipl.-
Ing. Manfred Drescher aus Brilon hat die Vermes-
sungsgenehmigung II für Herrn Peter Ernst zum 21. 
3. 2014 zurückgegeben. Damit ist die Herrn Öffentlich 
bestellten Vermessungsingenieur Dipl.-Ing. Manfred 
Drescher mit Verfügung vom 12. 7. 1982, Az.: 31.2416, 
erteilte Vermessungsgenehmigung II erloschen.

(45) Abl. Bez. Reg. Abg. 2014, S. 158

266. Grenzänderung zwischen den Kath. Kirchen-
gemeinden Pfarrei St. Kosmas und Damian Böde-
feld und Pfarrei St. Johannes Ev. Siedlinghausen 
Urkunde über eine Grenzänderung zwischen den 
Katholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Kos-
mas und Damian Bödefeld und Pfarrei St. Johan-

nes Ev. Siedlinghausen

Nach Durchführung der erforderlichen Anhörungen 
wird hiermit Folgendes bestimmt:

Artikel 1

Die Pfarrgrenze zwischen den Katholischen Kirchen-
gemeinden Pfarrei St. Johannes Ev. Siedlinghausen 
und Pfarrei St. Kosmas und Damian Bödefeld wird im 
Bereich des Gemeindeteils Altenfeld in folgender Weise 
geändert:

Die Pfarrgrenze folgt nunmehr der Kommunalgrenze 
der politischen Gemeinden Schmallenberg und Winter-
berg:

Im Norden folgt die Pfarrgrenze zunächst in westlicher 
Richtung der Pfarrgrenze zur Katholischen Kirchenge-
meinde Pfarrvikarie St. Lucia Elpe bis zur Lagebezeich-
nung „Ochsenscheid“ westlich des Höhepunktes 670.

Dann von dort weiter in südlicher Richtung bis zur La-
gebezeichnung „Hardt“ westlich des Höhepunktes 740, 
wo sie auf die bisherige Pfarrgrenze trifft, so dass der 
auf dem Gebiet der politischen Gemeinde Winterberg 
liegende Gemeindeteil Altenfeld für den kirchlichen Be-
reich zur Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei St. Jo-
hannes Ev. Siedlinghausen fällt.

Artikel 2

Die Grenzänderung erfolgt bedingungslos.

Artikel 3

Mit der Änderung der Pfarrgrenze zwischen den Ka-
tholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Johannes Ev. 
Siedlinghausen und Pfarrei St. Kosmas und Damian 
Bödefeld bleiben die kirchlichen Institutionen mit ei-

gener Rechtspersönlichkeit (sog. Fondsvermögen) in-
nerhalb des in Artikel 1 umschriebenen Gemeindeteils 
Altenfeld bestehen und werden ab dem Zeitpunkt des 
Vollzugs dieser Urkunde vom Kirchenvorstand der Ka-
tholischen Kirchengemeinde Pfarrei St. Johannes Ev. 
Siedlinghausen verwaltet.

Sofern sich durch die Umordnung des in Artikel 1 um-
schriebenen Gemeindeteils weitergehende vermögens-
rechtliche Folgen ergeben, ist zwischen den Kirchen-
gemeinden eine Vermögensauseinandersetzung nach 
Recht und Billigkeit zu führen (vgl. can. 122 CIC).

Artikel 4

Die Grenzänderung gilt als vollzogen mit dem 1. Janu-
ar 2014, für den staatlichen Bereich jedoch frühestens 
vom Tage der staatlichen Anerkennung an.

Paderborn, den 27. November 2013

1.11/60813-11-1/10

 L.S.  Der Erzbischof von Paderborn 

Urkunde

Die mit Urkunde des Erzbischofs von Paderborn vom 
27. November 2013 verfügten Grenzänderung zwi-
schen den Katholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. 
Kosmas und Damian Bödefeld und Pfarrei St. Johan-
nes Ev. Siedlinghausen wird hiermit für den staatli-
chen Bereich anerkannt.

Arnsberg, den 26. März 2014

48.03

Bezirksregierung Arnsberg

Im Auftrag: 

gez. Budden

(293) Abl. Bez. Reg. Abg. 2014, S. 158

267. Aufhebung der Kath. Kirchengemeinden 
Pfarrei St. Anna Nuttlar, Pfarrei St. Joseph Ost-

wig, Pfarrei St. Margaretha Ramsbeck, Pfarrvikarie 
St. Barbara Andreasberg, Pfarrvikarie Christkönig 
Bestwig, Pfarrvikarie St. Nikolaus Heringhausen 
und Zuweisung der Pfarrgebiete an die Kath. Kir-

chengemeinde Pfarrei St. Andreas Velmede

Urkunde über die Aufhebung der Katholischen Kir-
chengemeinden Pfarrei St. Anna Nuttlar, Pfarrei St. 
Joseph Ostwig, Pfarrei St. Margaretha Ramsbeck, 
Pfarrvikarie St. Barbara Andreasberg, Pfarrvikarie 
Christkönig Bestwig, Pfarrvikarie St. Nikolaus He-
ringhausen und über die Zuweisung der Pfarrgebie-
te an die Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. 
Andreas Velmede

Nach Durchführung der erforderlichen Anhörungen 
wird bestimmt:

Artikel 1

Die Katholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Anna 
Nuttlar, Pfarrei St. Joseph Ostwig, Pfarrei St. Margare-
tha Ramsbeck, Pfarrvikarie St. Barbara Andreasberg, 
Pfarrvikarie Christkönig Bestwig und Pfarrvikarie St. 
Nikolaus Heringhausen werden gemäß can. 515 § 2 
CIC aufgehoben und deren Pfarrgebiete der Katholi-
schen Kirchengemeinde Pfarrei St. Andreas Velmede 
zugewiesen. 
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Artikel 2

Die Grenze der Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei 
St. Andreas Velmede bilden die bisherigen Außengren-
zen der sieben Kirchengemeinden.

Artikel 3

Die bisherigen Pfarrkirchen St. Anna (Nuttlar), St. Jo-
seph (Ostwig), St. Margaretha (Ramsbeck) und die bis-
herigen Pfarrvikariekirchen St. Barbara (Andreasberg), 
Christkönig (Bestwig) und St. Nikolaus (Heringhausen) 
werden unter Beibehaltung ihrer Kirchentitel (can. 
1218 CIC) Filialkirchen der Katholischen Kirchenge-
meinde Pfarrei St. Andreas Velmede.

Die Kirchenbücher, die Archive sowie sämtliche Akten 
der Katholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Anna 
Nuttlar, Pfarrei St. Joseph Ostwig, Pfarrei St. Margare-
tha Ramsbeck, Pfarrvikarie St. Barbara Andreasberg, 
Pfarrvikarie Christkönig Bestwig und Pfarrvikarie St. 
Nikolaus Heringhausen werden der Katholischen Kir-
chengemeinde Pfarrei St. Andreas Velmede als aus-
schließlicher Rechtsnachfolgerin zugeführt.

Artikel 4

Mit Aufhebung der Katholischen Kirchengemeinden 
Pfarrei St. Anna Nuttlar, Pfarrei St. Joseph Ostwig, 
Pfarrei St. Margaretha Ramsbeck, Pfarrvikarie St. Bar-
bara Andreasberg, Pfarrvikarie Christkönig Bestwig 
und Pfarrvikarie St. Nikolaus Heringhausen geht deren 
gesamtes bewegliches und unbewegliches Vermögen 
im Wege der Gesamtrechtsnachfolge auf die Katholi-
sche Kirchengemeinde Pfarrei St. Andreas Velmede 
über. Gleiches gilt für bestehende Forderungen und 
Verbindlichkeiten.

Artikel 5

Mit Aufhebung der Katholischen Kirchengemeinden 
Pfarrei St. Anna Nuttlar, Pfarrei St. Joseph Ostwig, 
Pfarrei St. Margaretha Ramsbeck, Pfarrvikarie St. Bar-
bara Andreasberg, Pfarrvikarie Christkönig Bestwig 
und Pfarrvikarie St. Nikolaus Heringhausen geht deren 
in den Grundbüchern von Nuttlar, Velmede, Ramsbeck 
und Heringhausen eingetragenes Grundvermögen: 

Grundbuch von Nuttlar Blatt 209

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde Best-
wig-Nuttlar

Gemar-
kung

Flur
Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Nuttlar 6 116 96 Gebäude- und 
Freifläche, 

Am Sengenberge

Nuttlar 10 225 4564 Hof- und Gebäu-
defläche, 

Kirchstraße 32, 
34 und 32 a

Nuttlar 10 232 1795 Hof- und Gebäu-
defläche, 

Kirchstraße 34

Nuttlar 8 182 5830 Gebäude- und 
Freifläche,

Zum Kreuzberg 

Friedhof

Nuttlar 8 185 932 Friedhof,

Zum Kreuzberg

und

Grundbuch von Velmede Blatt 269

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde in Ostwig

Gemar-
kung

Flur
Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Ostwig 7 4 15 Hof- und Gebäu-
defläche,  
Wilhelmshöhe

Ostwig 7 206 1228 Gebäude- und 
Freifläche,  
Wilhelmshöhe

Ostwig 7 155 4 Gebäude- und 
Freifläche,  
Wilhelmshöhe

Ostwig 9 134 1503 Hof- und Gebäu-
defläche, 

Hauptstraße 35

Ostwig 9 96 5 Gebäude- und 
Freifläche,

zu Hauptstraße

und

Grundbuch von Velmede Blatt 414

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde in Ostwig

Gemar-
kung

Flur
Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Ostwig 9 1 4939 Gebäude- und 
Freifläche, im 
Westfelde, Ostwig

und

Grundbuch von Ramsbeck Blatt 271

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde St. Mar-
garetha, Bestwig-Ramsbeck

Gemar-
kung

Flur
Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Rams-
beck

18 154 546 Gebäude- und 
Freifläche, 

Obervalme 7

und

Grundbuch von Ramsbeck Blatt 401

Eigentümer: Die Katholische Kirchengemeinde in 
Ramsbeck

Gemar-
kung

Flur
Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Rams-
beck

6 297 7935 Friedhof, August-
Beule-Straße

Rams-
beck

6 505 2278 Gebäude- und 
Freifläche, 

Schulstraße 1

Rams-
beck

5 433 1900 Gebäude- und 
Freifläche, 

öffentl. Zwecke,

Schulstraße

und
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Grundbuch von Ramsbeck Blatt 616

Eigentümer: Kath. Pfarrvikariegemeinde St. Barba-
ra, Andreasberg Gemeinde Bestwig

Gemar-
kung

Flur
Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Rams-
beck

12 25 160 Gebäude- und 
Freifläche,

Aurorastraße 1 A

Rams-
beck

10 661 1 Gebäude- und 
Freifläche,

Andreasberg,  
Dorfstraße 40,  
40 a, 42

Rams-
beck

10 781 575 Gebäude- und 
Freifläche,

Dorfstraße 40 a

Rams-
beck

10 782 2167 Gebäude- und 
Freifläche,

Dorfstraße 40, 
42, 42 a

und

Grundbuch von Velmede Blatt 888

Eigentümer: Katholische Filialkirchengemeinde 
Christ-König in Bestwig

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Grö-
ße 

(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Velmede 32 59 2783 Hof- und Gebäu-
defläche, 

Bestwig, Antoni-
usstraße 5

Velmede 29 66 3297 Friedhof, Hering-
hauser Straße

und

Grundbuch von Heringhausen Blatt 42

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde „Sankt 
Nikolaus“ in Heringhausen

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Grö-
ße 

(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Hering-
hausen

2 746 7 Weg, Am Wend-
holz

Hering-
hausen

2 955 290 Friedhof,

An den Bergen

Hering-
hausen

2 956 283 Friedhof,

An den Bergen

auf die Katholische Kirchengemeinde St. Andreas Vel-
mede über.

Die Grundbücher sind entsprechend zu berichtigen.

Artikel 6

Die kirchlichen Institutionen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit (sog. Fondsvermögen) innerhalb der bishe-

rigen Katholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Anna 
Nuttlar, Pfarrei St. Joseph Ostwig, Pfarrei St. Margare-
tha Ramsbeck, Pfarrvikarie St. Barbara Andreasberg, 
Pfarrvikarie Christkönig Bestwig und Pfarrvikarie St. 
Nikolaus Heringhausen bleiben bestehen und werden 
ab dem Zeitpunkt des Vollzugs dieser Urkunde vom 
Kirchenvorstand der Katholischen Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Andreas Velmede verwaltet.

Bei dem nachfolgend aufgelisteten Grundbesitz der be-
stehen bleibenden kirchlichen Institutionen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist die Eigentümerbezeichnung in 
Abteilung I des jeweiligen Grundbuchs, wie angegeben, 
anzupassen:

Grundbuch von Ramsbeck Blatt 244

Eigentümer: Kapelle zu Berlar

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Grö-
ße 

(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Rams-
beck

2 33 373 Gebäude- und 
Freifläche,

Bastenstraße 15

Rams-
beck

4 86 188 Erholungsfläche, 
Berlar

Rams-
beck

16 12 8539 Wald, 

Unterm Kehlweg

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Kapelle zu Berlar (in der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Andreas Velmede)

und

Grundbuch von Ramsbeck Blatt 477

Eigentümer: Das Pastorat zu Ramsbeck

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Grö-
ße 

(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Hering-
hausen

2 465 681

10

Grünland, Hinter 
dem Fallenstein

Wald (Holzung)

Rams-
beck

5 74 2892 Waldfläche,

Ziegelwiese

Rams-
beck

5 377 2986 Landwirtschafts-
fläche, 

Ziegelwiese

Rams-
beck

12 67 13678 Waldfläche, 

Birkey

Rams-
beck

5 516 616 Freifläche,

Auf’m Heidfeld

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Das Pastorat zu Ramsbeck (in der  
Katholischen Kirchengemeinde St. 
Andreas Velmede)

und
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Grundbuch von Heringhausen Blatt 122

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde Hering-
hausen, „Vikariefonds“

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Grö-
ße 

(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Hering-
hausen

2 15 6641 Wald (Holzung),
An der Borg

Hering-
hausen

3 24 20630 Ackerland, Hinter 
dem Wendholz

Hering-
hausen

2 444 8223 Ackerland,  
In der Leimecke

Hering-
hausen

2 445 133 Ackerland, das.

Hering-
hausen

3 104 10078 Waldfläche,  
Am Rühlborn

Hering-
hausen

2 18 14531 Wald Verkehrs-
fläche,
An der Borg

Rams-
beck

4 4 6304 Betriebsfläche,
Auf dem Schla

Rams-
beck

4 5 3069 Wald (Holzung),
das.

Rams-
beck

5 79 6746 Landwirtschafts-
fläche, Waldflä-
che,
In der Dratmecke

Rams-
beck

10 36 25457 Landwirtschafts-
fläche,
Auf der  
Hissemecke

Hering-
hausen

3 69 11085 Ackerland,  
An der Trift

Rams-
beck

4 10 3964 Waldfläche,  
Auf dem Schla

Hering-
hausen

4 618 324 Gebäude- und 
Freifläche,
Kirchplatz 12

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Vikariefonds Heringhausen (in der  
Katholischen Kirchengemeinde St. 
Andreas Velmede)

und

Grundbuch von Heringhausen Blatt 226

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde – Kir-
chenfonds – Heringhausen

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Grö-
ße 

(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Hering-
hausen

2 915 2223 Friedhof, An den 
Bergen

Hering-
hausen

4 407 928 Hof- u.  
Gebäudefläche, 
Kirchplatz 10

Hering-
hausen

4 415 6 Hof- u.  
Gebäudefläche, 
Kirchplatz 12

Hering-
hausen

4 413 579 Hof- u.  
Gebäudefläche, 
Kirchplatz 12

Hering-
hausen

4 411 265 Hof- u.  
Gebäudefläche,

Kirchplatz 10

Hering-
hausen

4 615 167 Gebäude- und 
Freifläche,

Kirchplatz 10

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Kirchenfonds Heringhausen (in der  
Katholischen Kirchengemeinde St. 
Andreas Velmede)

Die Grundbücher sind wie angegeben anzupassen.

Artikel 7

Mit dem Tag des Vollzugs der Rückpfarrung bilden 
die Mitglieder des zu dieser Zeit amtierenden Gesamt-
pfarrgemeinderates des vormaligen Pastoralverbundes 
Ruhr-Valmetal bis zur Neuwahl den Pfarrgemeinderat 
der Pfarrei St. Andreas Velmede.

In Abweichung von Artikel 8 Abs. 2 c) des „Grundsta-
tut für Pastoralverbünde im Erzbistum Paderborn“ 
vom 12. November 2008, zuletzt geändert am 6. Mai 
2013 (KA 2008, Nr. 147; KA 2013, Nr. 58 u. 64) ent-
sendet mit Vollzug der Rückpfarrung der Pfarrer der 
Pfarrei St. Andreas Velmede nach Anhörung des Pfarr-
gemeinderates aus jeder der bisherigen Pfarrgemein-
den des vormaligen Pastoralverbundes Ruhr-Valmetal 
ein Mitglied, somit insgesamt sieben Mitglieder, in den 
Pastoralverbundsrat des Pastoralen Raumes Pastoral-
verbund Meschede Bestwig. Die Ausnahmeregelung 
ist befristet bis zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der 
Pastoralvereinbarung für den Pastoralen Raum Pasto-
ralverbund Meschede Bestwig.

Artikel 8

Die Aufhebungen und die Zuweisung gelten als vollzo-
gen mit dem 1. Januar 2014, für den staatlichen Be-
reich jedoch frühestens vom Tage der staatlichen An-
erkennung an.

Paderborn, den 25. November 2013

1.11/A 24-20.25.11/3

 Der Erzbischof von Paderborn

 L. S. Erzbischof
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Urkunde

Die mit Urkunde des Erzbischofs von Paderborn vom 
25. November 2013 verfügten Aufhebung der Katho-
lischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Anna Nutt-
lar, Pfarrei St. Joseph Ostwig, Pfarrei St. Margaretha 
Ramsbeck, Pfarrvikarie St. Barbara Andreasberg, 
Pfarrvikarie Christkönig Bestwig, Pfarrvikarie St. Niko-
laus Heringhausen und die Zuweisung der Pfarrgebiete 
an die Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. And-
reas Velmede wird hiermit für den staatlichen Bereich 
anerkannt.

Arnsberg, den 26. März 2014

48.03

Bezirksregierung Arnsberg

Im Auftrag: 

gez. Budden

(1598) Abl. Bez. Reg. Abg. 2014, S. 162

268. Aufhebung der Kath. Kirchengemeinden 
Pfarrei St. Cäcilia Westönnen, Pfarrei St.  

Norbert Werl, Pfarrei St. Peter Werl, Pfarrei 
 St. Kunibertus Büderich und Pfarrvikarie  

St. Antonius von Padua Sönnern und Zuweisung 
der Pfarrgebiete an die Kath. Kirchengemeinde 

Pfarrei St. Walburga Werl

Urkunde über die Aufhebung der Katholischen 
Kirchengemeinden Pfarrei St. Cäcilia Westönnen, 

Pfarrei St. Norbert Werl, Pfarrei St. Peter Werl, 
Pfarrei St. Kunibertus Büderich und Pfarrvika-

rie St. Antonius von Padua Sönnern und über die 
Zuweisung der Pfarrgebiete an die Katholische 

Kirchengemeinde Propsteipfarrei St. Walburga Werl

Nach Durchführung der erforderlichen Anhörungen 
wird bestimmt:

Artikel 1

Die Katholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Cäcilia 
Westönnen, Pfarrei St. Norbert Werl, Pfarrei St. Peter 
Werl, Pfarrei St. Kunibertus Büderich und Pfarrvikarie 
St. Antonius von Padua Sönnern werden gemäß can. 
515 § 2 CIC aufgehoben und deren Pfarrgebiete der 
Katholischen Kirchengemeinde Propsteipfarrei St. Wal-
burga Werl zugewiesen.

Damit erlöschen zugleich der bisherige Pastoralver-
bund Werl und Westönnen und der bisherige Pastoral-
verbund Werl-Nord-West.

Artikel 2

Die Grenze der Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei 
St. Walburga Werl bilden die bisherigen Außengrenzen 
der sechs Kirchengemeinden.

Artikel 3

Die bisherigen Pfarrkirchen St. Cäcilia, St. Norbert, 
St. Peter, St. Kunibertus und die bisherige Pfarrvika-
riekirche St. Antonius von Padua werden unter Beibe-
haltung ihrer Kirchentitel (can. 1218 CIC) Filialkirchen 
der Katholischen Kirchengemeinde Propsteipfarrei St. 
Walburga Werl.

Die Kirchenbücher, die Archive sowie sämtliche Akten 
der Katholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Cäcilia 
Westönnen, Pfarrei St. Norbert Werl, Pfarrei St. Peter 
Werl, Pfarrei St. Kunibertus Büderich und Pfarrvikarie 
St. Antonius von Padua Sönnern werden der Katho-

lischen Kirchengemeinde Propsteipfarrei St. Walburga 
Werl als ausschließlicher Rechtsnachfolgerin zuge-
führt.

Artikel 4

Mit Aufhebung der Katholischen Kirchengemeinden 
Pfarrei St. Cäcilia Westönnen, Pfarrei St. Norbert Werl, 
Pfarrei St. Peter Werl, Pfarrei St. Kunibertus Büderich 
und Pfarrvikarie St. Antonius von Padua Sönnern geht 
deren gesamtes bewegliches und unbewegliches Ver-
mögen im Wege der Gesamtrechtsnachfolge auf die Ka-
tholische Kirchengemeinde Propsteipfarrei St. Walbur-
ga Werl über. Gleiches gilt für bestehende Forderungen 
und Verbindlichkeiten.

Artikel 5

Mit Aufhebung der Katholischen Kirchengemeinden 
Pfarrei St. Cäcilia Westönnen, Pfarrei St. Norbert Werl, 
Pfarrei St. Peter Werl, Pfarrei St. Kunibertus Büderich 
und Pfarrvikarie St. Antonius von Padua Sönnern geht 
deren in den Grundbüchern von Westönnen, Welver, 
Werl und Sönnern eingetragenes Grundvermögen: 

Grundbuch von Westönnen Blatt 164

Eigentümer:  Katholische Kirchengemeinde Wes-
tönnen (aus den Dörfern Westönnen, 
Mawicke, Niederbergstraße, Oberberg-
straße und Sieveringen bestehend) in 
Werl-Westönnen

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Westön-
nen

3 59 3161 Gebäude- und 
Freifläche, Öffent-
lich, Westönner 
Kirchstraße 16

Historische Anla-
ge, Menzestraße

und

Grundbuch von Welver Blatt 200

Eigentümer:  Katholische Kirchengemeinde in Westönnen

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Klotin-
gen

4 44 15522 Ackerland, Bon-
nekohs Feld

und

Grundbuch von Werl Blatt 2334

Eigentümer: Pfarrgemeinde St. Norbert Werl

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Werl 28 232 011 Bundesstraße 1,
Unnaer Straße

Werl 28 148 1094 Hof- und Gebäu-
defläche,
Kucklermühlen-
weg 6

Werl 28 309 8312 Gebäude- und 
Freifläche,
Öffentlich, Kuck-
lermühlenweg 6
Unnaer Straße 38

und
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Grundbuch von Werl Blatt 1289

Eigentümer:  Katholische Kirchengemeinde St. 
Peter in Werl

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Werl 6 236 414 Bauplatz,  
Olakenweg

Werl 6 237 093 Bauplatz,  
Olakenweg

Werl 31 912 2816 Gebäude- und 
Freifläche, 
Kiebitzweg 9, 11, 
13, 15

Werl 31 871 180 Hof- und Gebäu-
defläche, 
Kiebitzweg 13, 15

Werl 31 872 654 Hof- und Gebäu-
defläche,
Kiebitzweg 13, 15

Werl 31 873 183 Hof- und Gebäu-
defläche,
Kiebitzweg 13, 15

Werl 31 967 10000 Gebäude- und 
Freifläche,  
Öffentlich,
Langenwiedenweg 
16, 
Olakenweg 3, 5

Werl 31 189 1055 Gebäude- und 
Freifläche, 
Öffentlich, Lan-
genwiedenweg 16
Olakenweg 3, 5

und

Grundbuch von Sönnern Blatt 69

Eigentümer:  Katholische Kirchengemeinde St.  
Antonius in Werl-Sönnern

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Sönnern 1 37 45231 Acker, Elsbruch

Sönnern 2 73 8726 Grünanlage, 
Friedhof Siedken

Sönnern 3 24 1391 Hof- und Gebäu-
defläche, Antoni-
usstraße 50

Sönnern 3 25 957 Hof- und Gebäu-
defläche,
Antoniusstraße 
48

Sönnern 3 246 1037 Hof- und Gebäu-
defläche,
Antoniusstraße 
58

Sönnern 3 247 49 Hofraum, Antoni-
usstraße 58

Werl 32 13 3850 Grünland,  
Kuhkamp

Sönnern 3 601 1033 Erholungsfläche,
Antoniusstraße

auf die Katholische Kirchengemeinde St. Walburga 
Werl über.

Die Grundbücher sind entsprechend zu berichtigen.

Artikel 6

Die kirchlichen Institutionen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit (sog. Fondsvermögen) innerhalb der bishe-
rigen Katholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Cäci-
lia Westönnen, Pfarrei St. Norbert Werl, Pfarrei St. Peter 
Werl, Pfarrei St. Kunibertus Büderich und Pfarrvikarie 
St. Antonius von Padua Sönnern bleiben bestehen und 
werden ab dem Zeitpunkt des Vollzugs dieser Urkun-
de vom Kirchenvorstand der Katholischen Kirchenge-
meinde Propsteipfarrei St. Walburga Werl verwaltet.

Bei dem nachfolgend aufgelisteten Grundbesitz der be-
stehen bleibenden kirchlichen Institutionen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist die Eigentümerbezeichnung in 
Abteilung I des jeweiligen Grundbuchs, wie angegeben, 
anzupassen:

Grundbuch von Westönnen Blatt 222

Eigentümer:  Die Pastorat bei der Pfarrkirche St. Cä-
ciliae zu Westönnen, Werl-Westönnen

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Westön-
nen

4 18 22822 Acker, Aufm  
Makenfeld

Westön-
nen

4 19 2489 Acker, Aufm  
Makenfeld

Westön-
nen

4 44 992 Hof- und Gebäu-
defläche,
Auf’m Hackenfeld 
15

Westön-
nen

4 46 1161 Hof- und  
Gebäudefläche, 
Am Börn 4

Westön-
nen

4 47 1369 Hof- und  
Gebäudefläche,
Am Börn 6

Westön-
nen

3 221 512 Hof- und  
Gebäudefläche,
Kolpingstraße 2

Westön-
nen

3 226 525 Hof- und  
Gebäudefläche,
Kolpingstraße 8

Westön-
nen

3 230 480 Gebäude- und 
Freifläche,  
Wohnen,
Kolpingstraße 14

Westön-
nen

3 234 515 Gebäude- und 
Freifläche,  
Wohnen,
 Kolpingstraße 20

Westön-
nen

3 252 470 Hof- und  
Gebäudefläche,
Kolpingstraße 18

Westön-
nen

3 250 522 Gebäude- und 
Freifläche,  
Wohnen,
Kolpingstraße 22
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Westön-
nen

3 251 430 Hof- und Gebäu-
defläche, 
Kolpingstraße 24

Westön-
nen

2 262 390 Garten, Westön-
nen

Westön-
nen

3 260 554 Hof- und Gebäu-
defläche,
Kolpingstraße 12

Westön-
nen

3 261 447 Hof- und Gebäu-
defläche,
Kolpingstraße 10

Westön-
nen

3 264 519 Hof- und Gebäu-
defläche, 
Kolpingstraße 6

Westön-
nen

3 275 427 Hof- und Gebäu-
defläche,
Kolpingstraße 16

Westön-
nen

4 49 1011 Hof- und Gebäu-
defläche,
Auf’m Hackenfeld 
17

Westön-
nen

4 50 900 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 10

Westön-
nen

4 51 664 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 8

Westön-
nen

4 52 1026 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 34

Westön-
nen

4 53 666 Hof- und Gebäu-
defläche,
Auf dem Maken-
feld

Westön-
nen

4 54 744 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 12

Westön-
nen

4 55 952 Hof- und Gebäu-
defläche,
Auf’m Hackenfeld 
19

Westön-
nen

4 57 1050 Hof- und Gebäu-
defläche,
Auf’m Hackenfeld 
21

Westön-
nen

4 58 1050 Hof- und Gebäu-
defläche,
Auf dem Hacken-
feld 23

Westön-
nen

4 59 1033 Hof- und Gebäu-
defläche,
Auf’m Hackenfeld 
25

Westön-
nen

4 60 921 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 18

Westön-
nen

4 61 822 Gebäude- und 
Freifläche, Woh-
nen,
Am Börn 16

Westön-
nen

4 62 820 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 14

Westön-
nen

4 63 784 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 20

Westön-
nen

4 64 723 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 22

Westön-
nen

4 65 791 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 24

Westön-
nen

4 71 658 Hof- und Gebäu-
defläche, 
Am Börn 30

Westön-
nen

4 72 615 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 28

Westön-
nen

2 301 1054 Hof- und Gebäu-
defläche,
Am Börn 2

Westön-
nen

2 302 1092 Hof- und Gebäu-
defläche,
Auf’m Hackenfeld 
11

Mawi-
cke

4 103 25029 Acker, An den 
Deichtrögen

Westön-
nen

2 378 766 Hof- und Gebäu-
defläche,
Adenauerstraße 6

Westön-
nen

10 48 36849 Ackerland, In der 
Haide

Westön-
nen

11 90 25176 Ackerland, Auf 
der Hohfuhr

Westön-
nen

12 9 5442 Ackerland, In der 
Heide

Westön-
nen

9 167 13140 Ackerland, Grün-
land, Im Bruch

Westön-
nen

9 158 839 Gehölz, Grün-
land, Im Bruch

Westön-
nen

12 53 23160 Ackerland, In den 
Birken

Westön-
nen

4 75 087 Historische An-
lage
Auf’m Hackenfeld

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Die Pastorat bei der Pfarrkirche St. Cä-
ciliae zu Westönnen, Werl-Westönnen 
(in der Katholischen Kirchengemeinde 
St. Walburga Werl)

und
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Grundbuch von Westönnen Blatt 169

Eigentümer:  Schulvikarie ad Sanctum Johannem 
zu Westönnen, Werl-Westönnen

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Westön-
nen

3 200 1003 Hof- und Gebäu-
defläche, Westön-
ner Kirchstraße 
14

Werl 2 70 19781 Acker, Am Mag-
dalenenpfad

Westön-
nen

10 15 8487 Ackerland, An der 
Fosbrei

Westön-
nen

10 60 10182 Ackerland, Auf’m 
Ada

Westön-
nen

12 11 12076 Ackerland, In der 
Heide

Werl 50 7 14162 Ackerland, Ober 
dem Gericht

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Schulvikarie ad Sanctum Johannem 
zu Westönnen, Werl-Westönnen (in der 
Katholischen Kirchengemeinde St. 
Walburga Werl)

und

Grundbuch von Westönnen Blatt 443

Eigentümer:  Die Küsterei bei der Kirche St. Cäciliae 
zu Westönnen, Werl-Westönnen

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Westön-
nen

12 10 4037 Ackerland, In der 
Heide

Westön-
nen

9 166 8325 Ackerland, Grün-
land, Im Bruch

Westön-
nen

12 72 20731 Ackerland, In den 
Birken

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Die Küsterei bei der Kirche St. Cäcili-
ae zu Westönnen, Werl-Westönnen (in 
der Katholischen Kirchengemeinde St. 
Walburga Werl)

und

Grundbuch von Westönnen Blatt 444

Eigentümer:  Pfarrkirche St. Cäcilia zu Westönnen, 
Werl-Westönnen

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Westön-
nen

3 70 2596 Hof- und Gebäu-
defläche,
Westönner Kirch-
straße 26

Westön-
nen

3 201 367 Hof- und Gebäu-
defläche,
Westönner Kirch-
straße 16

Westön-
nen

4 33 20952 Acker, Am Mawi-
cker Weg

M a w i -
cke

4 140 3937 Acker, Am Ger-
lingser Wege

Westön-
nen

3 302 4217 Gebäude- und 
Freifläche,
Westönner Bach-
straße 5

Westön-
nen

10 7 16656 Ackerland, Auf 
den Orden

Westön-
nen

12 6 15048 Ackerland, In der 
Heide

Westön-
nen 

12 8 2474 Ackerland, In der 
Heide

Westön-
nen

3 615 1322 Gebäude- und 
Freifläche, 
Menzestraße 4

Westön-
nen

3 616 1831 Verkehrsfläche,
Menzestraße

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Pfarrkirche St. Cäcilia zu Westönnen, 
Werl-Westönnen (in der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Walburga Werl)

und

Grundbuch von Werl Blatt 1520

Eigentümer:  Die Pastorat bei der Pfarrkirche St. Cä-
ciliae zu Westönnen, Werl-Westönnen

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Werl 8 62 5049 Acker, Am Wes-
tönner Fußweg

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Die Pastorat bei der Pfarrkirche St. Cä-
ciliae zu Westönnen, Werl-Westönnen 
(in der Katholischen Kirchengemeinde 
St. Walburga Werl)

und

Grundbuch von Werl Blatt 1521

Eigentümer:  Pfarrkirche St. Cäcilia zu Westönnen, 
Werl-Westönnen

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Werl 50 17 15575 Ackerland, Am 
Hasenthals Sträß-
chen

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Pfarrkirche St. Cäcilia zu Westönnen, 
Werl-Westönnen (in der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Walburga Werl)

und



166   Amtsblatt Nr. 15 / 2014

Grundbuch von Büderich Blatt 390

Eigentümer: Die Katholische Pastorat zu Büderich

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Ostbü-
derich

4 24 573 Hof- und Gebäu-
defläche,
In der Merge 6

Ostbü-
derich

4 26 670 Hof- und Gebäu-
defläche,
In der Merge 4

Ostbü-
derich

4 27 482 Hof- und Gebäu-
defläche,
In der Merge 2

Ostbü-
derich

4 56 800 Hof- und Gebäu-
defläche,
Wandweg 9

Ostbü-
derich

6 1 3726 Acker, Haar

Ostbü-
derich

6 61 3394 Acker, Haar

Ostbü-
derich

6 62 6713 Acker, Haar

Westbü-
derich

5 4 38423 Acker, Am Birn-
baumwege

Westbü-
derich

5 13 37351 Acker, Osten an 
der Landwehr

Westbü-
derich

5 28 31033 Landwirtschafts-
Waldfläche,
An Pastors Gar-
ten

Westbü-
derich

5 29 2784 Acker, Grün-
land, An Pastors 
Garten

Westbü-
derich

7 118 15319 Acker, Haar

Werl 26 441 2562 Acker, Am Tens-
becken

Werl 26 442 4270 Acker, Am Tens-
becken

Ostbü-
derich

4 246 2660 Hof- und Gebäu-
defläche, Schlesi-
enstraße 1

Westbü-
derich

6 83 14328 Acker, Leisten-
schneiders Kamp

Westbü-
derich

6 84 32526 Acker, Leisten-
schneiders Kamp

Holtum 2 188 054 Wasserfläche, 
Spaulgraben

Holtum 2 190 154 Wasserfläche, 
Spaulgraben

Ostbü-
derich

4 330 315 Garten, Kunibert-
straße

Schlü-
ckingen

3 86 8857 Ackerland, Auf 
der Haar

Westbü-
derich

3 179 3865 Gebäude- und 
Freifläche, 
Mischnutzung, 
Kunibertstraße 
11
Gartenland, 
Westbüderich

Ostbü-
derich

4 364 920 Gartenland, In 
der Merge

Westbü-
derich

6 43 27265 Acker, 
Leistenschneiders 
Kamp

Ostbü-
derich

4 59 23 Gebäude- und 
Freifläche, Woh-
nen
Schlesienstraße

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Die Katholische Pastorat zu Büderich 
(in der Katholischen Kirchengemeinde 
St. Walburga Werl)

und

Grundbuch von Büderich Blatt 400

Eigentümer: Die Kirche ad s. Cunibertum zu Büderich

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Ostbü-
derich

4 58 672 Hof- und Gebäu-
defläche, 
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 2

Ostbü-
derich

4 60 610 Hof- und Gebäu-
defläche,
Schlesienstraße 2

Ostbü-
derich

4 61 650 Hof- und Gebäu-
defläche,
Schlesienstraße 4

Ostbü-
derich

4 62 628 Hof- und Gebäu-
defläche,
Schlesienstraße 6

Ostbü-
derich

4 65 575 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 1

Ostbü-
derich

4 66 657 Gebäude- und 
Freifläche, Woh-
nen
Schlesienstraße 
10

Ostbü-
derich

4 80 662 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 4

Ostbü-
derich

4 82 588 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 3
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Ostbü-
derich

4 84 066 Gebäude- und 
Freifläche, Woh-
nen
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 

Ostbü-
derich

4 85 666 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 5

Ostbü-
derich 

4 89 826 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 8

Ostbü-
derich

4 90 724 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 6

Ostbü-
derich

4 91 073 Gebäude- und 
Freifläche, Woh-
nen
Friedrich-Hütte-
mann-Straße

Ostbü-
derich

4 97 668 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 10

Ostbü-
derich

4 99 642 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 12

Ostbü-
derich

4 100 663 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 14

Ostbü-
derich

4 105 780 Gebäudefläche, 
Freifläche
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 7, 
7 A

Ostbü-
derich

4 106 011 Straße,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 

Ostbü-
derich

4 107 009 Straße,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße

Ostbü-
derich

4 108 731 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 9

Ostbü-
derich

4 109 593 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 11

Ostbü-
derich

4 110 630 Hof- und Gebäu-
defläche,
Friedrich-Hütte-
mann-Straße 13

Ostbü-
derich

4 132 1050 Hof- und Gebäu-
defläche,
Kunibertstraße 
24

Westbü-
derich

3 114 016 Straße, An der 
Kirche

Westbü-
derich

3 115 2940 Hof- und Gebäu-
defläche, 
Kunibertstraße

Westbü-
derich

5 129 12838 Acker, Klar am 
Polwege

Westbü-
derich

7 15 5000 Acker, In Schäu-
lers Bredde

Budberg 3 15 042 Hof- und Gebäu-
defläche, Michael-
straße 48

Budberg 1 53 23776 Acker, In der 
Westvöde

Westbü-
derich

7 6 7333 Acker, In Schäu-
lers Bredde

Ostbü-
derich

1 159 6572 Acker, Lange 
Acker

Ostbü-
derich

1 299 16343 Acker, Unter Be-
ring Hilgenhäus-
chen

Holtum 4 230 44000 Ackerland, In den 
Holtumer Birken

Westbü-
derich

7 16 1888 Landwirtschafts-
fläche, 
In Schäulers 
Bredde

Ostbü-
derich

1 158 147 Landwirtschafts-
fläche,
Langer Acker

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Die Kirche ad s. Cunibertum zu Büde-
rich (in der Katholischen Kirchenge-
meinde St. Walburga Werl)

und

Grundbuch von Werl Blatt 1211

Eigentümer:  Vikarie ad s. Johannem Baptistam et 
Evangelistam zu Büderich

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Werl 25 20 4451 Acker, Am alten 
Hellweg
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mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Vikarie ad s. Johannem Baptistam et 
Evangelistam zu Büderich (in der Ka-
tholischen Kirchengemeinde St. Wal-
burga Werl)

und

Grundbuch von Büderich Blatt 187

Eigentümer:  Vikarie ad s. Laurentii et Catharinae 
zu Büderich

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Ostbü-
derich

5 80 10903 Acker, In der 
Goße

Holtum 2 22 5579 Acker, An der 
kleinen Vöde

Ostbü-
derich

4 332 18644 Acker, In der 
Schlamme

Westbü-
derich

5 233 20778 Landwirtschafts-
fläche, 
Am Westbüderi-
cher Wandwege

Westbü-
derich

6 25 5655 Landwirtschafts-
fläche
Auf’m Hillenbrink

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Vikarie ad s. Laurentii et Catharinae 
zu Büderich (in der Katholischen Kir-
chengemeinde St. Walburga Werl)

und

Grundbuch von Büderich Blatt 396

Eigentümer zu 1/2 Anteil:  Vikarie ad s. Johannem 
Baptistam et Evangelis-
tam zu Büderich

Eigentümer zu 1/2 Anteil:  Vikarie ad s. Laurentii et 
Catharinae zu Büderich

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Ostbü-
derich

3 126 557 Gebäude- und 
Freifläche, Woh-
nen,
Krusestraße 21

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer zu 1/2 Anteil:  Vikarie ad s. Johannem 
Baptistam et Evangelis-
tam zu Büderich (in der 
Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Walburga 
Werl)

Eigentümer zu 1/2 Anteil:  Vikarie ad s. Laurentii et 
Catharinae zu Büderich 
(in der Katholischen 
Kirchengemeinde St. 
Walburga Werl)

und

Grundbuch von Büderich Blatt 389

Eigentümer zu 1/2 Anteil:  Vikarie ad s. Johannem 
Baptistam et Evangelis-
tam zu Büderich

Eigentümer zu 1/2 Anteil:  Vikarie ad s. Laurentii et 
Catharinae zu Büderich

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Ostbü-
derich

4 113 511 Hof- und Gebäu-
defläche, 
Kunibertstraße 
26

Ostbü-
derich

4 114 490 Acker, Ostbüde-
rich

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer zu 1/2 Anteil:  Vikarie ad s. Johannem 
Baptistam et Evangelis-
tam zu Büderich (in der 
Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Walburga 
Werl)

Eigentümer zu 1/2 Anteil:  Vikarie ad s. Laurentii et 
Catharinae zu Büderich 
(in der Katholischen 
Kirchengemeinde St. 
Walburga Werl)

und

Grundbuch von Büderich Blatt 388

Eigentümer:  Katholische Küsterei (Küsterei an der 
Kirche St. Cunibertum) zu Büderich

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Westbü-
derich

3 66 199 Platz, Krusestra-
ße

Westbü-
derich

3 170 658 Hof- und Gebäu-
defläche, 
Kunibertstraße 
12

Westbü-
derich

5 102 13277 Acker, Auf dem 
Tänzer

Ostbü-
derich

5 30 7580 Acker, Unterm 
tiefen Wege

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Katholische Küsterei (Küsterei an der 
Kirche St. Cunibertum) zu Büderich 
(in der Katholischen Kirchengemeinde 
St. Walburga Werl)

und

Grundbuch von Büderich Blatt 65

Eigentümer:  Vikarie ad St. Johannem Baptistam et 
Evangelistam zu Büderich

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Ostbü-
derich

1 55 5847 Acker, Lange 
Acker
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Ostbü-
derich

5 39 12546 Acker, Osten am 
Rottwege

Westbü-
derich

6 26 17931 Acker, Aufm Hil-
lenbrück

Westbü-
derich

7 37 12629 Acker, In den 
Schmielen Stü-
cken

Ostbü-
derich

5 197 16836 Ackerland, 
Scheerpfad

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Vikarie ad St. Johannem Baptistam et 
Evangelistam zu Büderich (in der Ka-
tholischen Kirchengemeinde St. Wal-
burga Werl)

und

Grundbuch von Büderich Blatt 166

Eigentümer:  Katholische Kirchengemeinde (Armen-
fonds) in Werl-Büderich

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Westbü-
derich

6 16 26575 Acker, Im Cölme

Holtum 4 45 10721 Acker, Auf dem 
Lindenbusch

mit der Anpassung der Bezeichnung des Eigentümers 
in Abteilung I jetzt:

Eigentümer:  Katholische Kirchengemeinde (Armen-
fonds) in Werl-Büderich (in der Katho-
lischen Kirchengemeinde St. Walburga 
Werl)

Die Grundbücher sind wie angegeben anzupassen.

Artikel 7

Der für den Bereich des Pastoralverbundes Werl und 
Westönnen und des Pastoralverbundes Werl-Nord-
West, bestehend aus den Pfarreien St. Walburga Werl, 
St. Cäcilia Westönnen, St. Norbert Werl, St. Peter Werl, 
St. Kunibertus Büderich und der Pfarrvikarie St. Anto-
nius von Padua Sönnern, auf der Grundlage der Wah-
len zum Pfarrgemeinderat am 9./10. November 2013 
zu bildende pastoralverbundübergreifende Gesamt-
pfarrgemeinderat amtiert ab dem Zeitpunkt des Voll-
zugs dieser Urkunde bis zur nächsten turnusmäßigen 
Wahl der Pfarrgemeinderäte im Erzbistum Paderborn 
als Pfarrgemeinderat der Propsteipfarrei St. Walburga 
Werl.

Artikel 8

Die Aufhebungen und die Zuweisung gelten als vollzo-
gen mit dem 1. Januar 2014, für den staatlichen Be-
reich jedoch frühestens vom Tage der staatlichen An-
erkennung an.

Paderborn, den 25. November 2013

1.11/24705-11-1/13

Der Erzbischof von Paderborn

 L. S.  Erzbischof

Urkunde

Die mit Urkunde des Erzbischofs von Paderborn vom 
25. November 2013 verfügten Aufhebung der Katho-
lischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Cäcilia Westön-
nen, Pfarrei St. Norbert Werl, Pfarrei St. Peter Werl, 
Pfarrei St. Kunibertus Büderich und Pfarrvikarie St. 
Antonius von Padua Sönnern und die Zuweisung der 
Pfarrgebiete an die Katholische Kirchengemeinde Pfar-
rei St. Walburga Werl wird hiermit für den staatlichen 
Bereich anerkannt.

Arnsberg, den 26. März 2014

48.03

Bezirksregierung Arnsberg

Im Auftrag:

gez. Budden

(3642) Abl. Bez. Reg. Abg. 2014, S. 162

269. Aufgebot der Sparkasse Bochum

Der Gläubiger der Sparurkunde (ZuwSparPlus) Nr. 
DE93 4305 0001 0344 2446 29 hat das Aufgebot be-
antragt.

Aus diesem Grund wird hiermit die Sperre des Gutha-
bens angeordnet.

Der jetzige Inhaber der von der Sparkasse Bochum 
ausgestellten Sparurkunde Nr. DE93 4305 0001 0344 
2446 29  wird hiermit aufgefordert, binnen drei Mona-
ten, spätestens in dem am 14. 7. 2014, 9.00 Uhr, vor 
dem unterzeichneten Sparkassenvorstand anberaum-
ten Aufgebotstermin seine Rechte unter Vorlage der 
Sparurkunde anzumelden, widrigenfalls die Kraftloser-
klärung der Sparurkunde erfolgen wird.

B 29/14

Bochum, 27. 3. 2014

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

 L. S.  gez. 2 Unterschriften

(85) Abl. Bez. Reg. Abg. 2014, S. 169

270. Aufgebot der Sparkasse Bochum

Der Gläubiger der Sparurkunde (ZuwSparPlus) Nr. 
DE79 4305 0001 0343 2157 11 sowie des Sparbuches 
Nr. DE59 4305 0001 0343 5427 67 hat das Aufgebot 
beantragt.

Aus diesem Grund wird hiermit die Sperre der Gutha-
ben angeordnet.

Der jetzige Inhaber der von der Sparkasse Bochum 
ausgestellten Sparurkunde Nr. DE79 4305 0001 0343 
2157 11 sowie des Sparbuches Nr. DE59 4305 0001 
0343 5427 67 wird hiermit aufgefordert, binnen drei 
Monaten, spätestens in dem am 14. 7. 2014, 9.30 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Sparkassenvorstand anbe-
raumten Aufgebotstermin seine Rechte unter Vorlage 
der Sparurkunde sowie des Sparkassenbuches anzu-

Rechtsvorschriften und
Bekanntmachungen anderer
Behörden und DienststellenC
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melden, widrigenfalls die Kraftloserklärung der Spar-
urkunde und des Sparkassenbuches erfolgen wird.

W 30/14

Bochum, 27. 3. 2014

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

 L. S. gez. 2 Unterschriften

(98) Abl. Bez. Reg. Abg. 2014, S. 169

271. Aufgebot der Sparkasse Bochum

Der Gläubiger der Sparurkunden (ZuwSparPlus) Nr. 
DE15 4305 0001 0360 5230 21 und DE74 4305 0001 
0360 5700 71 sowie des Sparkassenbuches Nr. DE17 
4305 0001 0360 5352 07 hat das Aufgebot beantragt.

Aus diesem Grund wird hiermit die Sperre der Gutha-
ben angeordnet.

Der jetzige Inhaber der von der Sparkasse Bochum 
ausgestellten Sparurkunden Nr. DE15 4305 0001 0360 
5230 21 und DE74 4305 0001 0360 5700 71 sowie des 
Sparkassenbuches Nr. DE17 4305 0001 0360 5352 07 
wird hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten, spä-
testens in dem am 14. 7. 2014, 10.00 Uhr, vor dem 
unterzeichneten Sparkassenvorstand anberaumten 
Aufgebotstermin seine Rechte unter Vorlage der Spa-
rurkunden sowie des Sparkassenbuches anzumelden, 
widrigenfalls die Kraftloserklärung der Sparurkunden 
und des Sparkassenbuches erfolgen wird.

P 31/14

Bochum, 27. 3. 2014

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

 L. S. gez. 2 Unterschriften

(102) Abl. Bez. Reg. Abg. 2014, S. 170

272.  Aufgebot der Sparkasse Hattingen

Wir bieten das Sparkassenbuch mit der Kontonummer 
301 461 976 hierdurch auf. 

Der Inhaber des Sparkassenbuches muss innerhalb 
von 3 Monaten seine Rechte unter Vorlage des Spar-
kassenbuches geltend machen. Nach Ablauf dieser 
Frist wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt.

Hattingen, 28. 3. 2014

Sparkasse Hattingen

Der Vorstand

(53) Abl. Bez. Reg. Abg. 2014, S. 170

273.  Aufgebot der Sparkasse Lippstadt

Der Inhaber des von der Sparkasse Lippstadt ausge-
stellten Sparkassenbuches Nr. 3 713 056 939 wird 
hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten, spätestens 
bis zum 1. 7. 2014, seine Rechte unter Vorlage des 
Sparkassenbuches anzumelden, da andernfalls das 
Sparkassenbuch für kraftlos erklärt wird.

Lippstadt, 1. 4. 2014

Sparkasse Lippstadt

Der Vorstand

gez. 2 Unterschriften

(53) Abl. Bez. Reg. Abg. 2014, S. 170 

 Auflösung eines Vereins

Der Verein „LEBEN helfen KERALA e.V.“ in Essen ist 
aufgelöst und befindet sich in Liquidation. Die Gläubi-
ger des Vereins werden aufgefordert, sich binnen Jah-
resfrist beim Liquidator zu melden.

Ulrich Kosch, Hiltroper Landwehr 7a, 44805 Bochum 
 (27)

Sonstige MitteilungenSonstige MitteilungenSonstige MitteilungenE
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Wir unterstützten Gesund-
heitsprogamme, besonders in
ländlichen Regionen. Wir
helfen dabei, die Bevölkerung
über Ursachen von Krank-
heiten und Möglichkeiten der
Vorbeugung aufzuklären.

Gesundheit

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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